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1. Beschreibun9 

Der Einzelstand fOr den KO/K1 Bereich (KO/K1 S~ar. ··) aus 'de. VEB Land­
techn18che In~ustr1eanlagenSeehauseh, Betrieb d.s VI:B AusrOstungs­

' kombinat fOr R1nder- und Sc.hw.ineanl~geri Nauen,' dient 'zur Aufzuch~ 
von Ki.lbern vom ersten Lebenstag biS ' 100 kg ' Leberidmasse. 
Er 1st fOr Stellafllagen mit lIobilar oder ataUonirer FOtterung. bei 
Haltung mlt oder. ohne Einstreu, vorgesehen., 

. '. ' . . ' . \ 

Der zu4 oder ,6 Tie.rpllitzen an.inanderr-"ihbare ,KO/K1 , Stand besteht 
aus, einer verzinkt.n Stahlkonat,rukt1;,0ri lIit' folgenden Haup~baut"ilen: 
- FreigUter ' ... ~ 
- Absparrung " ,., 
- TrennbQgel 
- Vollepaltenrost, und ' Gu~mimatte (nurbeieinstreuloser Haltung). 
Oas FreigUter 1st a.U den Trennbog~il."l und der Absper.rung verschraubt, 
an der bause1ügen ~it Kere.1k8ch.leri.ueaekleidet~n eetonkr1ppe 8US-

, ., ' . . . . .' \ 
gerichte~ und durch Einbetonieren der vorderen und Einstecken der 
hinteren StOtze der TrennbOgel auf der Standfllche befestigt. 
Auf ~er gangseiUgen Krippenwulet1st die fachwerkarUg gestaltete 

, E1mer~alterung ,echwe'lkbar gel_gert und I!'tt den durch Verdrehen 
arreUerten TrinkschalenTyp -Roetock- bestOckt. 

i' Oi8 als RohrkonstrukUon gestalteten T,rennbOgel s1nd flächig zwischen 
Ober- und Unterholll ausgefacht. Mit den all Ende e1rier Standr~1hemon .. 
tierten . Verschlul k6gnen lIaxi.,.l 18 Tiere gle1chzeitig vOn dei". 
Krippe abgesperrt werden. 
Neben der 'FreSöffnung 1st du ·Gla1tstabangeordnet. an . deli .,die Kette 
des Kilberha18bandea befestigt 1st. Bei Ei.erkettenfOtterungw1i'd 1a.. 
Krippenbereich zusA,tzlich ein BOgel an ·des' FreigUter geschraubt. 

! Das Ein- Und Ausat.allen erfolgt ' von. der RQckseite des 'KOIK1 ,Stsndes. 
, Dabei . verbleibt die Ketttt des Halsbandest ami Gle1tstab ~ .-
Vor . bzw. nach dem TrAnken kann die Eimerhalterung aus der Kr1ppe ~ 

. : . .-
geklappt werden. / FOr d~s Bedienung ijlt eine AK ~rforderUch. . , . . 

~ " 

Bellerkung: Für den Ersatz verschlissener KAlbereinzelatAnde ill KO-
Bereich (s" PrOfber1cht NI". 765) m1t, 429 111m Standbreite in indu­
strielliSig,en Mllchv1ehanlagen wurde 1m Rahmen d1'eser PrOfung ein 
Ober.arbe1teter KO-St,and lIit !:leibehaltung der Standplatzbrei te ., 
e1hbezog41tn • 

Weäentlich,.te konstruktive ~nderung stellt dit! Reduz1erung der 
~ FreBgitterhöhe UII 100 .m, auf 800 •• dar. 

. . ' . ' J' 
Bild '1 g1bt e1neIJ. Oberbl.1ck Ober .,den Aufbau be1der Ver1anten ~ De.r 

KO/K1 Stan~ gehört zU. ,Masch1nensystem Rinder~roduktion . 
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Technlsche Daten . 

Standplatzbre1tEi 
Fre8gitter 

KO~Stan,d . 

429/ 11111 

800mlll 

KO-K1-Stand 

500 aliD 

~öhe im elngebauten' Zustand 
Bautellhöhe " 800 111m ' , . . 425 IIAI . 

Höhe von OKS bis 
- ..: OK FreBöffnung 

~ . -:- UK .. ' • 

Se1tenwand 
tiöhe 
Tiefe 

Trennbogel . 
Höhe bie 
- OK:' ober.rHollR' 
- .UK unterer Holm 
Tiefe 

Anblndung 

Anblndelänge 
.' ' 

. 800 IIAI 

620 mal , 

. 775"-mm 
400' Alm .. 

.' 

330 IIIAI 

660 1111 

315 111m ' 

600 m. , '. 
wirksaaie Lä,!gedes Helab,andee 410bls725 aunes Stufen), . 

Abtrennung im Krrpp~nberelch 
Kopfblande 

Höhe, 

Ti.f • . . 
, 315 11111 

3PO 111111 

• 86gel (nur bei EillerkettenfütterunQ) , 
, Höhe 
TU·fe 
H6h~ von OKKr1ppertwulst (stand­

.e:lUg) bi. UK Abwel.erbQge! 

M ••• 8 j. T1erplatz 

, bei .in.treul~ •• r Haltung 

... 

24,42kg 

130 IDIII 

30011111. 

200 1111 

. 12;78 kg 

22,98 kg 



" 

. ~ , 

, . K 0 -. K1 Stand (Einstreuhaltung , 
. . , . rrobile Fütterun.g) . ; 

., . .... 

. - -
I· - -
- I -

. . 

KO- Stand '(Ersatzlieferung) 
. . . 

Bild 1: Äusführungsvarianten' 
. ' . 
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,2. Prüfe.f'gebni8ee ./ ' 

2 .1. Fu"kt1o~epjoüfung 

Die prüf~ng wurde . unter den in Tabelle :1 ' genannun PrOfbad1ngungen 
dur.chgeführ~. . ' 
Du reh Um rüstungen erite tanden z. t. Abweichungen :'!:Iei den Hauptmaßen 'an 
einzelnen Sti!lndorten bezÜglich der vorgueh'enen , Ser1enauefGhrung. 
Am Standol7tAn!dam. Ersatz für 429 1111, KO.-Stinde, und 111m , Stand'ort 
V181baum, vere1nheitlichter KO/K1 Stand', 1S1:, die S.r~en~ueführuno 
real1s1er.t. . . 

Gegeoüber dem Vorgä~gererzeugn18 wl,lrde die F'reßg1tterhöhe unI. 100 .-.. 
redu~1ert .Obergurt und' Abeperrweil& ' liegen' damit 81rf gleichem 
N1~eau... ,Die T1erekö~nen ,dall1t mit dem Kopf über da~Fre6gitter '~e­
iangeri. , Nach- vorn 1n den Krtppeno~re1ch gewährleistet d1e Freßgitter-­
höhe eine aÜare1chende. Abeperrw1~kung. Mit < der Erh?hung 'der UK-Freß­
öffnung auf 400 mm von OKS wird dem ,wachsenden Kalb d1eTränkeauf-
nah me und' dem 'Tierpfleger die "T:r.änkh1ifeerle~chtert. 
Bedeutung für d1e Senkung von: ~8rplillgelfi,"kverletzurigen~at . :der . bund1-
ge Abschluß des Freßgitters m1t', .der standee1 tigen K'r1ppenwange. , 
Das Erre1chen der NachbarträQkschale 1st 1m K1 ' Hal tungsbere16h mög- , 

. - . ' . ' -. . \ . . . 

. 11c;h. Damit ,verbunden ist eine Beläetigung ' ~e:t: ~er Tränkl!'ufnahlle und 
bei be$onders aktiv störenden Kälbern das Stehlen von Tränke beim-' 

' Nac~!:Iartier • 
• Der Bügel bei, ,Eimerkettenfütteru,ng ' bzw ~ die Blendebe1111 429 111m 
.' KO-SUhd ve;hindel'n das Erreichen der' Tränk-scha],e d~e Nachbartieree~ ' 
Durch den E1111ervereatz 1n,folge Dehnung der iÜmerkette bzw. die 

, ger1ngere Standbreite ;bestandä,n ' ohne ,Abtrennungnoch weeentlich 
gÜrlatiger:e Voraussetzungen zur ' gegenseitigen Bee1nflussu,ng be1m 

Tränken. 
Der TrennbUgdverursachte inder anfangs offenen Ausfütirun9zw1e9lie~ ' 
Ober-:- 'und Uriterholm e1n starkes Besaugen 1m BauchberE!1chund e1n 
Stoße~ 11'1 Richtung Freßöffnung. Dur'ch die geschlossene~-Forlll des -Trenn .. 

,bügels werden' d'1ese NachteÜe vermieden. Der Kontakt . über deai Trenn-
. ' . ' . ' . --- . 

bügel 1st ' möglich. In E1n~elfällen wurde bei der Haltung mit E1lletr'eu 
ein Quer11sgen ,unter dem Trerinbugel, festgestellt. 
Das A~fatehen ,und Abl1eg'en ber~itet ,den KO-KiÜbern bei 500 mm Stand-

. platzbre1U' mit Trennbügeln weniger Muhe :a18 -'be'lgeschlossenen Se1ten~ 
wänden. S1~ stehen- bei Trennbu.ge-ln tagsüber , ~uf1gerauf, ,obwottl die 
a~solute l1~geze1t größer ist ~ 
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;Tabelle 1. 
PrOfbedlnsungen . 

. . . . ;. 
1.Allgemeine Angaben . 

Heltungsbere1:ch 
Aufstall,ung '. 
Fütterung 

t 
Ankl'ell 

Elnaatzort 
Ba~g~achow Zepkow Klein-Ziethen V1elbaull 

Abt.I . . Abt. IX . Abt .IlI 

KO K1 .. 

. e1nsti'euloe.· lIIit E1netreu 

------ von Hand ---------

Kl Kl' 

ainstreulo. -..;. .. ----,- m1"t E;i.ns~reu 

. E1a.rkette ----------- von Hand 
--~-~~------~ .. 
-------------­I 

B81egungebeg1nn 2/86 . 3/86 4,186 2/87 .. 
1x11 

4/87 
3x13 Anzlilhl der TP (Prü fausrüst . ) . ~ 2x11 ix.8 ' 2x8 . , - ' 

2. AuSführung 
Krippe 
seitl.Abtrennung . illl Stand-

01 bereic::h ' 
. 1111 Kr 1ppen­

bereich '. 

3~ Hauptlllaße. 111m 

Standbreite ' . 
Freß;1 tt~~höhe von 

. bis OK FreBg1tter 

OK Fre~,öffnung ' 

UK 

01(5 

Höhe d .teitl ~Abtr.nnung 
FreBgitterbauhöhe' 

ke1ne 
Sei teriwanCl 

'. , 

---Beton, lIit Kerall1ksch81en ------- kelne
i

) aeton~ •• 
p-u.R .-Tr~,"nbügel . auegefacl'!t (ö;1a 4/870Uen)1) ausgefach­

ter Trenn-
. bOgel .; 

fläch~ge Blenste keine 80gel ---k'1n .. ------- . 8,Ogel
1

) ke1ne 
. . . . . 
Rundstahl 

429 ···· 

. 800 
775 

4'00 

'Kasten­
·· profil 

(3 Streben) . (2 Streben) 

k~1ne" ' . ---RundetahI
1

) ----------~-- Kaeten-
. pr:ofil 

. _--------------~-- 500 ---~-----:---- .. ~-------:-.-.-------------- . , 

7461 ) 
6701 ) 

. 25c:i1 ) 

,7651 ) 

6901 ) 
.2701 ) 

, 790 . 
• 7151 ) 

2951 ) 

806 

7.80 
406 

790 

765 

390 

. ---__ ..... __ ,_~-~----------ftII--~~- . 660 ~ __ ---_--_---------.-------~------c:..---

800 ---------~_.---_ 
. 5
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. In den Nachtstunden besteht kei~ Unterschied . in der L1egezei.t. Der 
· Trennbügel 'erlllöglichteine gute Ob.,.rsichtÜchkeit und Zugängl1ch­

keU 'bd de.r 8ew1rtechaft~n9. insbesondere im Verg'leich 'b~i E1n-
,&tr.euh'altung ~ 
Beibehalten wurde die bekannteauBfirlllitüge Anb1ndeforlll lIIit .Kettll 
und Halaband -alll Gle1tst~b. Gegenüber dem Vorgängererzeugn1eergeben 
s1c~ke1ne Änderungen hi~ei'ctitlich der Zeit aufwendungen beim .Ein" 

> und"' Auastallan (eiehJlPrüfbericht Hr. 764 und 765j,.Der Ein~atz-'de8 
· Tre'nnbügele im ' 429' 111111 KO-Stand führte zu erhebl1~hen Haltungeproble­

lIIen, wie Oberechlegen und. Queri:i.egen sow1e zu ver8tlirkte~ ' Durchfall-. .. 
erkrankungen 1 

· Dsraufhin wurde. d1e Seitenwand .des vorg~ngererzeugni8~e9 ' wieder ein- ' 
. ' . " 

gesetzt. 
Aus der Tränkstellung ·in der Krippe kann die . E1lRerhal,terung UIII 

,c's. 2700 an d1e gangestUge, Krippenwangegeachwenkt werden'. - Die 
Ourchgangebre1te 1m Gang, wird dadurch um 220-'111111 verkÜrzt. Die Forde­
rung 'der ATA. nach e1n8r1200 Stellu~9 der Eilllertialter~ng und dem , 

" glG~nzeitige'n Schwenke" vbn 18 TC'änkachalen . Y't nicht rea1181~;'t " 

'. . 

2.2. Eineatzprilfung 
'In 'Tabelle 2 sind die. Ergebnisse 'der EiD8atzprüfungzuea.llleng~8tellt. 
- Inageeellt wurden .1111 PrüfzeitraullI 749 Kil,ber gehalten. Verletzungen 
.oder Verendungeri, die auf die Stan~auerüetung' zurOokgefüh;-t' wurdon • 
. ~raten n~eht .uf. e. wurden vereinz.~~ Kälber ·lIIit. maxillelen Lebend­
IIsseen von 140 kg gehalten .(Standort 'Kldn Ziethen). 
Oeformationen oder SrOehe entatan'daß dadurch .nicht ~ Auareieh!Jnde 
Platz:;'8rhntnfae~ eir.d 3~dOCh nurbisllax1i1!al 100 leg gegeben • 

. Auf Grund anlagenepez1i'18cher Pro.bieme 1nf01ge bis ~u 3~1ger Ober- , 
, ' . .' '\ . 

belegung ill Kilberbereich entwickelte e1cl:i am Standort ,Anklall ein . . 
typ1acheeKrankheitegeeeh,ehen niit z".1 !?urchf!lllwelle," j~ 'ourchg~ng 
durch den erhöhten lnfekUonedruek. Der, Medikallenteneinsatz" lag de;", 
bei litt 12,90 'M/T!er . • Durcftgang .hoch. ZurSe,nkung 'der Verletzungs':' · 
ge,fahr ~urdenil1' vorder9i:t.edl!la6e~bere:leh an dieflem 'Standortzusitz­
Hch GuiDIII1fi~g.jol.landIll8~ten a~f die HeferGdUg' vorhandene GUlllll- ' 
!.Dane aufg8legt. 
Scheuere'tellen ill Nackenber.leh entstanden" durch die geringere Höhe 
(bi. 100 1/.) von OKSb180K_ F'reBöffnung. Das ' prQjektlll.IUg 'vol"ge- ' 
.eilene Maß , ent~prichtdelD des Vorgänge,.erzeugni88ee~ 

. An den Stillndcrte_n liit Einstreu' trat e~n Querlieg8n d~r Tiere unter 
den TrennbOgelnauf. Am Standort Barglechow betraf -das ea.4. ~der 
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Tabelle 2 
-Einaatz'argebn1ea. 

Kennwart 

~1n8.tzze1t. Mona1:. 

-Anzah'l. Du,rchgiinge , 

Anklalll 

121);16 

111 );17 

Anzahl gehaltener Kälber -2421 ) ;374 

Haltung.dauer~ d 11 ••• 17 

Lebf!.ndllaaaezunahmf!, ,...s... 537 

T1er·Tag 

- GI 1) 1111 t Sei tenwand 

E 1 
Barg1achow 

15 

4 

96 

80 •• ~100~' 

630 ••• 700 

/ 

n 8 a t z 0 

Zepkow 

-15 

7 

110 

638 

. I 

, / 

r t . .' 

Kle1n-Z1ethen VielbaulII 
Abt .t/II 'Abt~III 

14 4 2 

4 1 

104 26 39 

32~ •• 142 7 21 70 
/ 

90 .' .. " ... 
586 ••• 667 721 - 650-~ •• 670 . 

./ 

... 



'" 

, ' 

,Tiere je Durchgang. Ve'rletzun-gen trugen dj,e Tiere nicht davon, je-
doch tritt zusätzlicher Arbeitsaufwand f!,ir das Befreien der l":l.er;e 

, B:uf. Ein selbständiges Befreien War den Tieren iltiS" dieser Zwangdage.. C 

nicht mögUch. ,..tn zwei Fillen tr,atEjn alll Standort , Vialbaull zusatz';' .... , --...: 

li~he ~wangelagen durch ' Oberllchlagennach, vorn und durch seitliche. 
Aufsitzen ' auf de~ TrenntiOgel auf. Durch rechtzeitig',e EingreUen 
der Tie'rpfleger ,wurden ' Tierschäden ve'rhindert. ' ' 

.' - '. • ~ ) -'j - . 

PUese.,aßnanllen sind in Qer1ngell Umfang erforderlich'. Es sind die 
Lag_nullen' der Absperrung und der Ei.erhalterung viertelj'ährlich 

.6 zu ~len und der verr1egelu~g,8bolzen 1st jährhch einztl!etten.oie , 
~ Zugänglichkeit ia,t ,vorhanaen.', ' ,', . ' " 

, Der vorhandene Korros1onsschut,z beeteht , aus e1~'ar ~inkB~hutzschlCht 
, (feu Zn) • Oie: erm1tt~ltenKorro8i~ssciiutzkennwerte'sind der. Tabelle 
3 ZII ' entneh' .. en. 

T8b.1163 
" 

' Korro81onsechutzkennwerte/Feuerverzinkung ', ( feu 'Zn) , 
Lfd .. " Meßfläch"o ' Sc.hichtJ:\i'cke ' ,Heftfesug,,:, Durchrostung.~ 
Ni'. , 1) , (1'111) " keit ' 2) ' grad 0 3) ' 

1. , !!:!!!!!2gS!! , 
Rohr 100 ) Ein Abplatzen ) 

, 
Blecb , 75 ) oder Aöheben ) 

~ " 
der Z1nkschutz": ) 0 10 2. FreßgiU e r ' ? ' 90 schichtiät ) 

) nicht zu ' ) 
3. Tränkeschalen- , ) ve.r"zetchnen ) 

hlilterung 90 ) .:;, 
\ ) 

, ' 1) Nech TGL. 18780/06 } e>:;) Nach TGL 18733/C)1 
,3) Nach TGL18785 

Die vorhanden'en Zinkschichtdicken sowie die Haftfeetigka1t ent8pr~,chen­

den Forderungen nach TGL, 18733/01. ' 
' Hin8ichtl:i.chkorrbsionaschu~z'erechier ~estaltungwurde ~ie : 

- }. . - , I· ". -. . . 

TGL 18703/01/02 eingehalten. Korrosionsersch,einu.ngerr: waren nicht 
vorhandetl. In der Tabelle 4 sind'die Meßwerte zu ,den ,Betät:iigutlg8~ 
krä~ten; di,a bei der Bed:lienu'ng an der StandavsrGe,tung auftreten" zU- , 
samm~ngefaSt. 

Nach ",&AO 5, beträgt der Grenzwert fOr alle Betätigungen 100 N. 
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, yett-t1gunci _,el.ellent/BetiUgllng 

E1~8rh8iterung, 6 T1e~plötze 
, •• Schwenkg'r:i. ff au8en schwe'nken 

Tränkechalen leer /' 

• l11t ca. 0,21 Wasser 9~~Ollt 

Betätigung,_kraft 
N 

84 

85 

Kraftangriff in der Mi tu der E1~erh8I t~rung +) 
(Tränkschälen ,leer) 

78 

Verächlu6 .der Abeperrung, -13 T1erplätze 

En·t r1egel~ng 
Schwenken ' 

73 
" 45 

+l B~~or-zugt' VOID T:i.erpfleger verwendet; obwohl kein Griff 'an dieser 

Stelle vorhande,n ist _. \ 

Oie tiefe Lage des- uni801~ertenGri Hes ZUIII Schwenken eier -Eillerhal­

ter,ungund dae Gr1 Hes all! -'IerschIuS, bei ,geschlossener Absperrung , 
gegenllber der Aufstsndela~e _entsprechen n:Loht ~den ' anthropometrischen ' 

Fe rde rurigen. 
Hne stark gepuckte Körperhaltung tritt weiterhin bei den , Arbeit ... 
gingen Tränke mit, Eimer e1,ng1eSen; -Tränkhil fo geben sowi,e dom Ent~ 

' If~rnen bzw. Einsetzen , der TrAnkschalEIn in die Eimerhalterung auf. 

,,3. Auswartung 

, Der 'Einzolstand, für ' cten KO-K1 Bereich ist ,zur Aufzucht , von K~lbern 

/ 

' vom ars,ten Lebenstag, bis 'zum Erreichen ,vc'-n 100kg Leb~ndlila8se bei ' 

Unstreul088rs0'/'f1e d",,. Haltung- auf Einstreu , b~i mobiler , oder 8ta~ " , _ 

, tionärer FütUru,ng ' ei.nsetzbar .. Außer fOr den Ersatz Von verschlisse,,:, 
_ner :;tandauarQetutlg 1n ' KO AbteUen induetr1elllößiger Milchviehanlagsn 
!111t 429 allII ' .Standbraite. ~,6istel" eine 81~he:i.tl1che'· Standb~e1te von 
500 ~jq fOr den KO-um! Kl 'Bereich auf., 

Für den An~ender e,ntfäl1t damit die Montage von zwei unterschiedU-
~ .. \ . 
. ehen Anbindeatänden- in d'er Kölberau fzucht. ' 
GegenOber dein vorgärigererzeugnh führten die vorgenommenen konstruk-, <' '- ' , 
tiven Ände:ungen zu folgenden Erkenntnissen,: , 

Oie Erhöhung der Standbroits _auf 500 mlll im KO~Bere1ch ver11ef_un­
probielll8t1ach und wirk't sich besonders ilIlIIEndedes Haltungsab­

forchn1ttes ; durch' günstigere Platzverhältll1s~e poeit1v aue. 
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--~----~---------- ~----,--------------~-~~.,.,,~------

- Die Absp,.rrwirkung des Fre8gitt.bs bleibt ' trotz 100 e. reduzi.r-, 
ter Fre8gi-tterhöhe erhalten. 
oad~rch hab'!n Obergurt und A,b.perrw.l1e ein Qieicha."Höh.riniveau • 

- O~e Höhe von OKS b:ia OK Freßöffnung ' .u8t. unv.rind.rt bleiban, 
da81't ,d.r Zugang zur Futt.raufinahmeurigehindert 'erfolgen kann. 
Au.fgetretene ,Scheuerstellen i. Nackenb.reich hatt.n ,ihr. Ur.ache 
C\urch ein. ver.r1ngerte Höhe. ' 

- BauS.iUg wurde die Kripp.nwulathöhe auf 340 •• arhöht. '01e dedu.rcti 
v.rgrö8.rte Höhe d.r UK Fra8öffnung von OKS .. rgab kein. Heltunge­
probl.,.a. Bad.utsa. für :di. ,Ver.eidung von Karpalag.len"varletzun­
gen, ist der bOndig. Ab.chluß zwiachan Fr.8gltter 'und Betonkr;Lppa • 

... FOr Einstreuhaltung wurde dteEina.tzbark.,1t de .. , T..,..n~qgela ,~ 

KO-Bere1ch anet.lle aer vorherig.n SeUenwand nachg.wi ••• n',. 
" . " ' 

- o~a gegen •• iuge Stoa.n und Se.aug.n , durch 'd.n of,f.n.n TrenribOI.~ 
, hindurch ,wurde durch die Ausfachung zw1ech.n, Ober- und Unt.rhol. 

, I ': ' ' , ' 
be.eiUgt. Di. noch verble1bend. Kont,akteögl1chk.1t fOhrt nicht 
zur Beeintrichtigung bei. Trink.n. 
W.iterhin .. urde d.r TrennbOge,l ferUgung.techn1ech op,U.al.rund 
~i.rg.eun~he~t11ch' gOn.ti~er an der hint.r.n Fu8bod.nbe'.etigung , 
g •• taltet. 

- Ver.ehrt trat da. ,Querl1.g.n der Tier. unt.r d.n rrennbOg.ln b.i 
Ein.tr.uhalt,ung auf. Zur Befreiung au. diesar iwang.lage, iat dia 
HUfe de. Tiarpflegers notwendig, wodurc,hzu,.itzl1cher Arbaite- ' 

' aufwand .ntateht. 

- Ein. ,aeitl1che Abtrennung iatie Ki"ippsnber.ich bei '429 •• ' Stand­
breite (Ersatzli.ferung) und bei E1 •• rkettenfOtt.rung .rforderlich, 
Au8er die.sn Sonct.edillen , .nt.teh.'n ohne Abtrenniang' Ob.,rwi.g.nd 
k.in. Proble ••• Jädoch g.lang , •• etnzelnen Ti.r.n, di. Trink.eh.i. 
dee NachbarUare. , zu erreich.n, di •••• b.i. Sauf.,n zu .tören bzw. 
e1nen ",sring.n Te1l du Trinke wegz~8auf.n' . Auf Grund ' de •• rfor­
derl1~hen Fr4!irau.e. be1. S~hw.nk.n d.r Ei •• r~.l~.rung könn.n ' , 
~irk.a •• Abtr.nnungen nicht' zu.atz11ch ang.bracht •• rd.n. , 
D1e c;e-: 120°-Stellungd.r Ei •• rhalterung zur e .. l-tal;tung dar Durch- ' 
~ang'.bi".1t. i. Futtergan" ~~d da. gl"uppe~we1 •• 'gehwenkan von 18 , 
Trink.ehalen (eax.6 aiögl1ch,) sind nicht rea11.iert. \ , 

- Au.rOstu"g.bed1ngte Tiarv.rlu.t. oder -verletzu,ngen traten nicht 
auf. 

11 
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- Für di.e E, ..... tzii.ferung von Kllb.rainzelatinden litt 429 iIIm Stand';' 
breite "erden nur die~nd.rungen· zu. Freßg11:ter Ober~;~ •• n,.. ' 
Di.~ V."hJltni.ae für .di. Tl~rkont rolle-, - b.h~ridiung und S.w1'rt­
achahupe .ntaprechen 1.11 'weaentlichen de.vorging.rerz~ugn1a ' und 
~.rd.n .i. auar.ichend a1ng.achätzt. 

01. ~S.tlt1gung.krift. üb.rschreiten nicht .den Grenzwert. 
Ming,l b •• t.h.n hina1chtliCh' d.'~ anthrcipÖ.etr1achen Ge~taltung der 
B.tit~gunSlaele •• nte. E~ 1at a1ne aterk gebOckte Körperh~ltungbe111 
BetlUg.n lind be1 den Veraorgungaaufgaben not,!end1g ~ 

b.r Pflega- und; Wa'rtungaaufwand 1at ger1~g. 
St.b1lititeprob.l .... traten ari der Standauarüatung .n1ch.t auh ; 
D.r Korr~1i!1on.achut:Z arfilllt die Anforder,un"en. 
~genOber da. Vorginge,..erz.ugnia"urde derapezifiache Stahlverbrilucll 
g •• enkt • . IiI .~ • . rUle1ch zu. K1-Stand betrigt d1e St-ahle1napar:-ung bei 
~1~atr.uhaL~ung26,2; %. . 
Ale Doku.entaUonlaSf e1n ~-Satz und e1n 'GAS-Nachwe1a vor • 

. 4. s.urtei-1uns . 

Der Etnz.letand für dan KO-K1Sere1ch dea VES ,Landtechniacl;le Indu­
atr1e~nlag.n Se;hauaen iat zUIDAnbindenvon Kälber,n' bia 100 kg .Le .. 
bend.aaae .in Stallanlagen 111t mobUar qder staUonärer Fütt.rung, 
aowoh-l in .e1netreuloaer als auch be:l. d.r Haltu'rig 'mit E1natreu, e1n-

.etzba'r • .' .. . . ' I . 

Er w.1&t be:l., reduzierte. Ma.teriah1naatz e1ne ' a"are1ch.nde Stabil1-
tit und e1n.n glAten Korro~1onaachut,z auf. 
D1e Anford.rung.n an d1e Funktion; diaT1.r,kontrolle Und -b.handlung 

. . . . " ."/ . 

",.rd.n 1.wea.ntl1chen .rfQllt. 
, .. 

Möng.el b.at.h.~ zu den anthropom.·tr1achen Verhältnia •• ". 
Dar E1nzelat.ndfOr den.' KO-K1 Serai.ch let für .den .E1naatz 1nd ... 
Landw:l.rtechaft d.rDDR -gee1gnet- • .. 
P~teda ... Boi"nill, den 3e.e6.1987 
Zentrale' prüfatelle ·für Landt'echnik 

:rq 039/04/88 ' 203.3/5/88 I--';"2 

gez.Brandt . gez. Husc,bke 

Dieaer 'Bericht wurdebeatäti9t i 
Berl1n. den 10 • . Novellber 1987 
g8Z.( 5 ' i 111 0 ·.n ". ;' 
Min'isteriumfür Land-, Forst­
und ,Nabrung8.g0t ei"Wirt eche ft . r ' . 

~. 12 

/ 


